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2 „Laut für die Leisen“

Wie alles 
begann ...
2011 waren fünf Wilhelmshavener (Martina 
& Jörg Fehnders, Christiane Heider, Michael 
Kämmler und Klaus Hollmann) im Schwarz-
wald unterwegs und begegneten dort einer 
Gruppe Motorradfahrer, die in Hasenkostü-
men fuhren. Sie hatten ganz offensichtlich 
so viel Spaß dabei, dass sie beschlossen, 
genau das auch hier an der Küste auszupro-
bieren. Zunächst musste eine Schneiderin 
gefunden werden, denn die Kostüme gab es 
nirgends zu kaufen. Ostern 2012 starteten 
dann die ersten drei Hasen mit einem Be-
gleitfahrzeug und hatten, erwartungsgemäß, 
richtig viel Spaß, und viele Menschen, denen 
sie begegneten, ebenfalls. Von Anfang an 
hatten die Hasen natürlich Schokoladeneier 
zur Verteilung an die Kinder dabei. Im Folge-
jahr haben sich die Hasen bereits vermehrt, 
und es gab nun den ersten Hasen in Pink. 
Nach den Touren erreichten uns auf ver-
schiedenen Wegen Fotos, die von fremden 
Menschen während unserer Tour gemacht 
wurden. 

Aufgrund dieser Erlebnisse hatte der heuti-
ge ORGAHASE Sascha Scheller die Idee, mit 
dieser Aktion für einen guten Zweck Spen-
den zu sammeln. Die Hasengründer reichten 
ihm die Pfote und so entstand die HASEN-
TOUR. In 2016 wurden von den Hasen schon 
2.100 Euro gesammelt. Im Folgejahr konnte 
der !nale Spendenstand der Ostersonntags-
Hasentour auf 7.500 Euro gesteigert werden. 
2018 wurde auch dieser Wert weit übertrof-
fen. Insgesamt 17.000 Euro wurden gesam-
melt und gespendet. Wiederum ein Jahr spä-
ter war aber auch dieser Rekord pulverisiert. 
Über 60 "uf!ge, langohrige Hasen waren in 
2019 auf zwei Rädern unterwegs und sam-
melten 24.500 Euro!

Neben der Ostertour veranstalteten die 
Hasen in 2019, mit Unterstützung weiterer 
Wilhelmshavener Serviceclubs, ein großes, 
gemeinsames, soziales Weihnachtsessen. 
Es war uns eine Ehre, Helfern unserer Stadt 
bzw. Menschen, die nicht auf der Sonnensei-
te des Lebens stehen, einen weihnachtlich 
fröhlichen Abend zu bescheren. Ein wahres 
Festessen wurde von vielen ehrenamtlichen 
Helfern, der ortsansässigen Gastronomie, 
Getränkelieferanten, Bäckereien, Musikern 

etc. aber auch von servierenden Menschen 
des öffentlichen Lebens unterstützt. Eine 
wahre Freude, direkt und unkompliziert in 
einer großen Gemeinschaft so ein nachhal-
tiges Projekt zu realisieren!

In 2020 kam dann vieles anders, als wir ge-
plant hatten. Die Corona-Pandemie und die 
damit zusammenhängenden Beschränkun-
gen des öffentlichen und privaten Lebens 
prägten auch die Aktionen der Hasentour. Im 
Rahmen der behördlichen Corona-Au"agen 
rückten am Ostersonntag 55 Hasen in kleinen 
Teams aus dem Home Hotel Hasenbau aus, 
um in der Stadt und im Umland für etwas Un-
beschwertheit und ein fröhliches Lächeln zu 
sorgen. Osterpräsente wurden ausgefahren, 
Gastronomen und Einzelhändlern wurde bei 
der Auslieferung ihrer Waren geholfen, Mit-
arbeiter von Firmen und Institutionen wurden 
im Auftrag ihrer Geschäftsführung mit einem 
Präsent überrascht, oder es wurden Blumen 
an Freunde und Verwandte überbracht, die 
die Ostertage leider allein verbringen muss-
ten. Diese tolle Idee wurde so großzügig ho-
noriert, dass eine Rekordspendensumme 
von 34.740,20 Euro zusammenkam.

17. Juni 2020 – ein besonderer Tag! Der 
ORGAHASE Sascha Scheller bekam "eißi-
ge Unterstützung von Jette Schaps, Astrid 
Politze, Nicole Giger, Jörg Tadken, Frank 
Amerkamp und Andreas Leonhardt. Mit 
dieser Vorstandsrotte wurde ein of!ziell 
eingetragener, gemeinnütziger und vom Fi-
nanzamt anerkannter Verein gegründet, den 
Jette Schaps als erste Vorsitzende mit Leib 
und Seele führt. Spendenquittungen können 
somit auch direkt vom Hasentour e.V. aus-
gestellt werden und  sind steuerabzugs fähig.

Im Sommer 2020 wurden wir zu einer ganz 
speziellen Überraschung gerufen. Auf dem 
Campingplatz in Harlesiel machte eine 6- 
köp!ge Familie Urlaub. Dies sollte der letzte 
gemeinsame Urlaub sein, denn die Mutter 
war unheilbar an Krebs erkrankt. Einst selbst 
begeisterte Motorradfahrerin wünschte sie 
sich eine letzte Ausfahrt in unserer Region. 
Dieser Wunsch wurde, durch das großartige 
Miteinander der Hasenrotte, innerhalb kür-
zester Zeit realisiert. Ein ganz besonderer 
Moment, der uns sehr demütig und dankbar 
zurückließ. 

Da auch die Segelregatta Boarding next 
Generation aufgrund von Corona ausfallen 
musste, organisierte die Hasentour einen 
Segeltörn mit 110 Jugendlichen und Men-
schen mit Behinderung auf zwei Traditions-
seglern. Dieser Tag auf See ist für alle unver-
gesslich geblieben.

Leider musste auch das Weihnachtsessen 
aufgrund der weiter anhaltenden Corona-
Pandemie ausfallen. Um aber den Men-
schen zu helfen, die am sozialen Minimum 
leben und von der Gesellschaft oft einfach 
übersehen werden, wurde das Projekt Ha-
senweihnacht entwickelt. In Zusammenar-
beit mit dem Altenhilfebesuchsdienst, der 
Tiertafel, dem Sozialpsychiatrischen Dienst 
„Die Brücke“ und den vier Familienzentren 
unserer Stadt, konnten alle Menschen, die 
an diese Institutionen angebunden sind, ei-
nen materiellen Wunsch zu Weihnachten 
äußern, der über Spender und die Hasen-
tour erfüllt wurde. Viele erlebten dadurch ein 
persönliches Weihnachtsfest, an dem ihnen 
signalisiert wurde, dass sie nicht alleine sind. 
Für einen fremden Menschen ein Geschenk 
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zu kaufen, es liebevoll zu verpacken und mit 
persönlichen Worten zu bestücken ist schon 
eine besondere Herausforderung. Gerade 
in dieser unruhigen Zeit eine sehr wertvolle 
Geste, die vielen alleinstehenden Menschen 
das Weihnachtsfest in Wilhelmshaven ver-
schönert hat!

Die Spenden der Ostertouren und der sons-
tigen Aktionen dienen zu 100 % dem GUTEN 
ZWECK. Sie bleiben in der Region und sol-
len Kindern, Senioren und Tieren ein ebenso 
fröhliches Lächeln ins Gesicht zaubern, wie 
wir es hoffentlich auch mit unserem Auftre-
ten im Hasenkostüm erreichen. Wir Hasen 
sind „laut“ für die „Leisen“ und sammeln 
Geld, um zu helfen! Wir unterstützen primär 
kleinere Vereine und Organisationen, die oft 
zu „leise“ sind und somit häu!g bei Spen-
denaktionen unberücksichtigt bleiben. Wir 
sind daher gerne „laut“!

Auf den folgenden Seiten erhalten Sie einen 
kleinen Einblick in unsere Arbeit. Möchten 
auch Sie unsere Arbeit unterstützen, freuen 
wir uns jederzeit über aktive Mitarbeit oder 
eine !nanzielle Unterstützung.
Alle folgenden Projekte und Spendenüber-
gaben können Sie jederzeit auf unserer 
Homepage www.hasentour.de einsehen.
Viel Freude beim Blättern, Lesen, Staunen 
und Schmunzeln!

Bleiben Sie gesund und seien herzlichst 
von der Hasenrotte gegrüßt!

IBAN:  DE45 2826 2254 2500 1930 04
BIC:  GENODEF1JEV (Volksbank Jever)
Empfänger:  Hasentour e.V.
Verwendungszweck: Hasentour
www.hasentour.de

Der „Hasenbau“
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AWO Wilhelmshaven –  
Aktion „Jetzt werde ich ein Schulkind“

Querrum GmbH – Ihr Bildungsdienstleister in Wilhelmshaven
Obdachlosen-Projekt „Zurück ins Leben“ voller Erfolg

In 2019 konnte Jana Borowski, Koordinie-
rungsstelle Sprachbildung und Sprachför-
derung, mit Unterstützung verschiedener 
Institutionen ihren Wunsch nach einem 
Wilhelmshavener Wimmelbuch umsetzen. 
Jedes KiTa-Kind bekam sein eigenes Bilder-
buch, in dem sie von der Möwe Helga, dem 
Schaf Bernd und dem Hund Egon durch die 
Stadt Wilhelmshaven begleitet werden. 

Im letzten Frühjahr, in der Zeit des Lock-
downs, entstand dann spontan die Idee für 
die Aktion „Jetzt werde ich ein Schulkind“. 
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte die 

Vorbereitung der Vorschulkinder auf die 
Grundschule nicht wie üblich statt!nden. 
Deshalb wurden Materialien entwickelt und 
zusammengestellt, damit alle 650 Wilhelms-
havener Schulanfänger*innen ein Paket mit 
kostenfreien Materialien erhalten. Alle Kinder 
wurden so mit den gleichen Utensilien für 
den Schulanfang ausgestattet, unabhängig 
von der !nanziellen Situation ihrer Familie! 
Die Figuren, Reime und Lieder des Pakets 
knüpfen an das bekannte Wimmelbuch an 
und fördern so die Sprachkompetenz.

Die Hasen haben die Aktion „Jetzt werde 

ich ein Schulkind“ 
mit 3.000 Euro für 
Brotdosen als Be-
standteil des zweiten Teils dieser Aktion im 
Jahr 2021 unterstützt.

Koordinierungsstelle Sprachbildung und 
Sprachförderung der Stadt Wilhelmshaven
c/o Sprachheilzentrum der AWO
Masurenstraße 17
26388 Wilhelmshaven
Jana Borowski
Telefon: 04421 9130116
E-Mail: jana.borowski@awo-ol.de 

Die Querrum GmbH aus Wilhelmshaven 
coacht seit 2020 arbeitssuchende Personen 
in allen Lebenslagen. Seit August 2020 berät 
und unterstützt Michelle Thaden mit Pascal 
Mair nicht nur in der Flutstraße 201 (Stadtteil 
Voslapp) ratsuchende Personen, sondern 
auch in der Obdachlosenhilfe e. V. unter der 
Leitung von Elke Gozdzik in der Bismarck-
straße 89.

Michelle Thaden (Projektleiterin des „Ob-
dachlosen-Projektes) freut sich über die 
ersten erfolgreichen Monate in der Obdach-
losenhilfe: „Wir durften in den letzten Mona-
ten schon einige Menschen aus schwierigen 
Situationen heraushelfen. Unsere Hauptauf-
gaben waren dabei die Unterstützung beim 
Antragswesen, das Suchen nach Wohnun-
gen und die Einmündung in Beschäftigungs-
verhältnisse.“ Die Hasentour unterstütze hier 
bislang mit einem Betrag von 4.500 Euro.

Gerne gestaltet die Querrum GmbH bedarfs-
gerechte und auf die Kunden abgestimmte 

Coachings für Personen in allen Lebenslagen.
Die Querrum GmbH ist täglich unter 04421/ 
8038154 oder thaden.querrum@gmx.de zu 
erreichen.
Jeder Mensch braucht einen Helfer in stür-
mischen Zeiten. Dieses Herzensprojekt ist 

nach unserer Idee entwickelt worden und 
liegt uns besonders am Herzen! 
Wir freuen uns sehr hier einen besonders 
niederschwelligen, aber dennoch so wichti-
gen Beitrag für Menschen in unserer Stadt 
zu leisten. 

Über das Rekordspendenergebnis 2020 von 34.720,20 Euro 
freuten sich u.a. folgende Vereine und Institutionen:
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Rettungshundestaffel Ems-Jade e.V. –  
tierische Retter an 365 Tagen einsatzbereit
Jedes Jahr werden in Deutschland tausende 
Menschen als vermisst gemeldet. Alle haben 
eines gemeinsam: Sie be!nden sich unter 
Umständen in einer lebensbedrohlichen Si-
tuation, aus der sie ohne Hilfe keinen Aus-
weg !nden.

In diesen Fällen kann die Rettungshun-
destaffel Ems-Jade mit ihren neun Hund-
Mensch Teams helfen. Die erfolgreiche 
Ausbildung eines Rettungshundes erfordert 
grundlegende Kenntnisse in der Hundeaus-
bildung sowie Erfahrung und Wissen in der 
Rettungshundearbeit. Aber auch die Was-
serortung hat es der Rettungshundestaffel 
angetan. Hier werden Seen und Gewässer 
vom Uferrand oder mit dem Boot abgesucht.

Alarmiert wird die Rettungshundestaffel von 
den Leitstellen oder der Polizei. Die Hund-
Mensch Teams sind 24 Stunden, 7 Tage die 
Woche und 365 Tage im Jahr einsatzbereit. 
Auch an Feiertagen stehen sie jederzeit zur 
Verfügung. Der Einsatz der Rettungshun-
destaffel ist für jeden kostenlos.

Die Hasen haben die Arbeit der Rettungs-
hundestaffel Ems-Jade in 2020 mit dem Be-
trag von 1.000 Euro unterstützt, damit ein 
Boot zur Wasserortung angeschafft werden 
kann.

Rettungshundestaffel Ems-Jade e. V.
www.rettungshundestaffel-ems-jade.com
Die Rettungshundestaffel ist ein gemeinnüt-

ziger Verein und !nanziert sich durch Mitglie-
der, Fördermitglieder und Spenden.
Spendenkonto
IBAN: DE63282622543181426008
BIC: GENODEF1JEV (Volksbank Jever)

Igelstation 
Wilhelmshaven-Voslapp – 
Hilfe für stachelige Freunde 
und andere Tierbabys
Im Herbst oder Spätherbst kann es immer wieder vorkommen, dass Igel 
krank oder schwach aufgefunden werden. Jemand, der sich mit Igeln nicht 
auskennt, kann nicht wissen, was in diesem Fall zu tun ist. Woran ist denn 
überhaupt zu erkennen, dass ein Igel Hilfe braucht? Im Zweifel ist es dann 
immer besser, man benachrichtigt die nächstgelegene Igelstation.
Seit 2010 betreiben Familie Sindern, mit Unterstützung des Tierschutzver-
eins Wilhelmshaven und Umgebung, eine Igelstation im Norden Wilhelms-
havens. Im Schnitt werden 300 bis 350 Igel im Jahr entgegengenommen 
und aufgepäppelt.
Im Frühjahr, wenn es in der Igelstation nicht mehr 
ganz so voll ist, werden auch Enten- und 
Gänseküken, Marderbabys oder Kaninchen- 
und Hasenkinder in Obhut genommen.
Die Hasen haben die Arbeit der Igelstation 
der Familie Sindern in 2020 aus euren Spenden 
mit dem Betrag von 500 Euro unterstützt.

Verletzten oder verwaisten Igel gefunden?
Igelstation Voslapp
Fam. Sindern
Tel. 04421 507180
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Die Brücke – 
Hilfe für psychisch erkrankte Menschen

TrauerHaven – 
Trauerbegleitung für Kinder

Der Verein zur Förderung der seelischen Ge-
sundheit e.V. wurde 1997 in Wilhelmshaven 
gegründet und setzt sich für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen ein. Durch Spen-
den wird ein vielfältiges Angebot zur Unter-
stützung bereitgehalten.

Der Verein unterstützt vielfältige Gruppen-
angebote. Alle Angebote helfen den Men-
schen, miteinander in Kontakt zu treten und 
dem Tag wertvolle Augenblicke zu verschaf-
fen, die die Lebensfreude trotz einer psychi-
atrischen Erkrankung fördern.

Um die Situation aufgrund der Corona-Pan-
demie erträglicher zur gestalten, hat die Ha-
sentour mit zwei Aktionen geholfen.

Durch die erste Spende konnte der Verein 
im Mai 120 erkrankten Menschen einen Wil-
helmshaven Stadtgutschein zusenden. Die 
Freude war allseits groß und hat den Men-

schen gezeigt, dass sie nicht von der Gesell-
schaft vergessen werden.

Außerdem hat die Hasentour den Verein 
„Die Brücke“ im Jahr 2020 im Rahmen der 
Hasenweihnacht unterstützt, so dass sich 
psychisch erkrankte Menschen einen lan-
gersehnten Wunsch zu Weihnachten mithilfe 
von aufgestellten Weihnachtsbäumen erfül-
len lassen konnten.
Die Hasen haben den Verein „Die Brücke“ 
insgesamt im Jahr 2020 mit dem Betrag von 
fast 3.000 Euro unterstützt.

Die Brücke – Verein zur Förderung 
der seelischen Gesundheit e.V.
Tel. 04421 16-2710
Der Verein ist als gemeinnützig bzw. mildtä-
tig anerkannt. Dabei ist sichergestellt, dass 
Spenden unmittelbar psychisch kranken Wil-
helmshavener Mitbürgern zugutekommen.

Spendenkonto
Bankverbindung Sparkasse Wilhelmshaven
IBAN DE 20 2825 0110 0003 3801 44

So unterschiedlich wie die Kinder, sind 
auch die Traueranlässe in Familien. Kam 
der Tod bei einigen durch eine Krankheit 
in die Familie, wurde er bei anderen sehr 
plötzlich und unerwartet Teil des Lebens. 
Gerade Kinder sind zum Teil schwer ge-
troffen, verunsichert und ängstlich. Die 
Ev. Familien-Bildungsstätte Friesland-
Wilhelmshaven bietet in diesen Fällen Kin-
dern aus der Region eine individuelle Trau-
erbegleitung an.

Die Dauer einer Trauerbegleitung ist indivi-
duell verschieden: von zwei bis drei Monaten 
bis zu einem Jahr.

Die Hasen haben die Trauerbegleitung in 
2020 aus euren Spenden mit dem Betrag von 
2.200 Euro unterstützt. Damit konnte Mate-
rial für die Trauerbegleitung angeschafft und 
ein kleiner Schutzraum angemietet und ge- 

staltet werden, in dem die Arbeit mit den 
Kindern jetzt statt!ndet.

TrauerHaven – 
Trauerbegleitung für Kinder
Ev. Familien-Bildungsstätte 
Friesland-Wilhelmshaven
E-Mail: info@efb-friwhv.de 
www.efb-friwhv.de
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grün & bunt  
Naturpädagogik für große und kleine Menschen 
hat nun ein festes Dach über dem Kopf

Seit gut fünf Jahren ist die Wiemkerei für 
große und kleine Naturfreunde ein wilder 
Lieblingsplatz für Naturerlebnisse mit grün & 
bunt. Seit Februar 2020 hat ein engagiertes 
Team einen alten Bauwagen in unzähligen 
Arbeitsstunden wieder neu aufgebaut und 
aus der Rostlaube wurde ein grünes Pracht-
stück – ausgestattet mit Solarenergie und 
Gasheizung.

Mit dem Bauwagen wurde eine neue Pers-
pektive für eine nachhaltige Jugendarbeit  
geschaffen. Die Hasen haben die Bauwa-
genrenovierung in 2020 aus euren Spenden 
mit dem Betrag von 1.000 Euro unterstützt.

grün & bunt – Natur erleben
E-Mail: info@gruen-u-bunt.de 
http://gruen-u-bunt.de/

Die Ruscherei 
Veranstaltungsort 
im Grünen und 
Gnadenhof für Tiere
Der Förderverein Ruscherei e.V. unter-
hält den ehemaligen Weidebauernhof 
Ruscherei als Stadtteilhaus im Ortsteil 
Altengroden. Dieser dient als Begeg-
nungsstätte für die Jugend und der 
älteren Generation sowie als Veranstal-
tungsort für private Feiern. Der 1 Hekt-
ar große Aussenbereich der Ruscherei 
wird als Gnadenhof betrieben .

Die Hasen haben die Ruscherei in 2020 
aus euren Spenden mit dem Betrag von 
1.000 Euro unterstützt. Das Geld wur-
de neben dem Kauf von Futter und Kos-
ten für die tierärztliche Betreuung, für 
eine wetter- und winterfeste Außenver-
kleidung der Vogelvoliere verwendet.

Förderverein Ruscherei Altengroden e.V.
E-Mail: ruscherei@online.de
www.ruscherei.com 
Der Förderverein Ruscherei e.V. ist ein 
gemeinnütziger Verein und !nanziert 
sich durch Mitglieder, Fördermitglieder 
und Spenden.

Spendenkonto
Volksbank Wilhelmshaven
IBAN: DE35 282 900 631 108 174 911
BIC: GENODEF1WHV

Mutter-Kind-Einrichtung der
Ein aktiver Beitrag zum Kinderschutz
Die Mutter-Kind-Einrichtung der Wilhelms-
havener Kinderhilfe (WiKi) gGmbH in Va-
rel bietet acht Plätze für minderjährige und 
junge erwachsene Mütter und ihre Kinder 
im Alter von 0-6 Jahren. Mütter und Kinder 
!nden hier vorübergehend ein Zuhause, sie 
erhalten die Möglichkeit, ihre Persönlichkeit 
zu entfalten, zu stärken und eine Lebens-

perspektive zu erarbeiten. Mutter und Kind 
sollen vor und in Überforderungssituationen 
geschützt werden.
Die Hasen haben die Arbeit der Mutter- und 
Kind-Einrichtung in 2020 aus euren Spenden 
mit dem Betrag von 1.000 Euro unterstützt.
Mutter-Kind-Haus der WiKi gGmbH
www.wiki.de/Jugendhilfe/Mutter-Kind-Haus.php
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Vielen Dank für Eure Unterstützung!
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Vielen Dank für Eure Unterstützung!
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Der im ostfriesischen Werdum zentral im Ort 
gelegene Haustierpark ist Anziehungspunkt 
für Groß und Klein. In dem einzigartigen Ar-
che-Park an der Nordseeküste leben seltene 
und vom Aussterben bedrohte Haustierras-
sen.

Mit dem Haustierpark soll ein Beitrag zum 
Erhalt ursprünglicher Arten geleistet wer-
den. Deshalb leben diese und viele weitere 
lebendige Zeugen der Vergangenheit – also 
seltene und vom Aussterben bedrohte Haus-
tierrassen aus aller Welt – seit 1998 im Haus-
tierpark Werdum.

Die Hasen haben die Arbeit des Haustier-
parks Werdum in 2020 aus euren Spenden 
mit dem Betrag von 1.000 Euro unterstützt.

Dank der Spende und auch vieler anderen 
Zuwendungen wurden neue, besucher-
freundliche und umweltschonende Futter-
automaten angeschafft. Zudem konnte im 
Herbst der Spielplatz für Kleinkinder mit 
neuen Spielgeräten ausgestattet und ver-
schönert werden.

Haustierpark Werdum
www.haustierpark-werdum.de

Familienzentren 
in Wilhelmshaven  
Beratung, Information 
und Hilfe für Familien
Die Familienzentren, sind ein Ort der 
Begegnung für Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und ihre Familien und leben 
eine herzliche Willkommenskultur.
Sie bieten Beratung, Information und 
konkrete Hilfe rund um das Thema Fa-
milie. Verschiedene Projekte und An-
gebote bieten die Möglichkeit, niedrig-
schwellig in Kontakt zu kommen, sich 
untereinander auszutauschen, aber 
auch individuelle Hilfestellungen zu be-
kommen.
Die Hasentour hat die Familienzentren 
im Jahr 2020 im Rahmen der Hasen-
weihnacht unterstützt. Familien und vor 
allem Kinder hatten die Möglichkeit, ei-
nen Weihnachtswunsch zu nennen.
https://familienzentrum-whv.de

Vielen Dank unseren  
Media-Partnern:

Der Haustierpark Werdum – 
Tiere ganz nah schon für die Kleinsten
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Wildtierauffangstation Rastede e.V. – 
aktiv für den Wildtierschutz

Tiertafel Wilhelmshaven
Die Tiertafel Wilhelmshaven möchte bedürf-
tige in Wilhelmshaven lebende Menschen 
kostenlos mit Tierfutter für Hunde und Kat-
zen versorgen.
Die Futterausgabe der Tiertafel Wilhelms-
haven !ndet einmal im Monat, am 2. Sams-
tag von 12–14 Uhr, in der Bordumstraße 4 in 
26382 WHV-Bant statt.
Die Hasen haben die Arbeit der Tiertafel 
Wilhelmshaven in 2020 aus euren Spenden 
mit dem Betrag von knapp 1.700 Euro sehr 
gerne unterstützt.

Tiertafel Wilhelmshaven
Mobil 0152 59318011 
(gerne auch über Messenger oder WhatsApp)
Facebook: https://www.facebook.com/
Tiertafel.Wilhelmshaven/

Die Wildtierauffangstation Rastede ist eine 
von 23 vom Land Niedersachsen of!ziell an-
erkannten Auffangstationen. Zu ihr gelangen 
jährlich weit über 1.500 Tiere, die je nach 
Zustand einer mehr oder minder intensiven 
Betreuung bedürfen. 

Die Ursachen für die Not der Tiere sind sehr 
vielfältig. Auch exotische Tiere werden auf-
genommen. Bei heimischen Wildtieren ist 
nach deren Gesundung die Auswilderung 

das vorrangige Ziel. Immerhin kann rund die 
Hälfte der aufgenommenen Tiere wieder in 
die Natur entlassen werden.

Neben der direkten Versorgung betroffener 
Tiere setzten sich die Mitarbeiter*innen der 
Station dafür ein, den Umwelt- und Natur-
schutzgedanken in der Bevölkerung zu stär-
ken. Um die Sensibilität für die Bedrohungen 
der Tierwelt zu schärfen, arbeitet die Wildtier-
auffangstation mit den regionalen Schulen in 

zahlreichen Projekten zusammen. Die Hasen 
haben die Arbeit der Wildtierauffangstation 
Rastede in 2020 aus euren Spenden mit dem 
Betrag von 1.000 Euro unterstützt.

Wildtierauffangstation Rastede e.V.
station@wildtierstation-rastede.de
Spendenkonto
IBAN: DE 33 2805 0100 0043 3333 35
BIC: SLZODEH22XXX 
(Landessparkasse zu Oldenburg)



12 „Laut für die Leisen“

Leider konnte der Jade-Sailing Cup in 2020 
aufgrund der Corona-Pandemie nicht in 
seiner ursprünglichen Form durchgeführt 
werden. Damit !el auch der Segeltörn für 
Schüler*innen und Auszubildende „Boarding 
next Generation“ ins Wasser.

Die Hasen wären aber nicht die Hasen, wenn 
sie dafür nicht eine Lösung hätten. So sta-
chen am 02. Oktober 2020 gut 110 Men-
schen auf den Traditionsseglern Thalassa 
und Swaensborgh vom Bontekai aus in See.
Unter Beachtung der Schutz- und Hygiene-
vorschriften genossen Schüler*innen des 
10. Jahrgangs der Marion-Dönhoff-Schule 
kohortengerecht eine Segeltour auf der Tha-
lassa. Auf der Swaensborgh erlebten Men-
schen mit Behinderung aus der Werkstatt 
der GPS Wilhelmshaven einen maritimen 
Aus"ug.

Unterstützt wurde die Aktion durch die Bä-
ckereien Kempe und Siemens sowie dem 
Verein Kultur.Gut.

Wenn Hasen segeln gehen 
Segeltörn mit Schüler*innen der Marion-Dönhoff-Schule 
und Menschen mit Behinderung aus der Werkstatt der GPS
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Wandelgarten in Heppens mit 1.000 €
Abenteuerspielplatz in Voslapp mit 1.000 €
Telefonseelsorge Wilhelmshaven / Friesland mit 1.000 €

Weitere Projekte, die von der Hasentour 
im Jahr 2020 unterstützt wurden:

„Laut für die Leisen“

Jedes einzelne dieser Projekte ist wichtig für Menschen und wird zumeist von großartig engagierten eh-
renamtlich tätigen Menschen mit viel Herzblut ausgeführt. Genau für diese wunderbare Unterstützung, von 
Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen, setzen wir uns ein! Nur gemeinsam kann viel erreicht 
werden! Ganz nach unserem Motto:

Coronahilfe aus Wilhelmshaven mit 500 €
Grundschule Voslapp mit 400 €
Zirkus der Familie Renz mit 500 €

Über die Hasenweihnacht berichtete 
die Wilhelmshavener Zeitung im Dezember 2019.

Hasenweihnacht 2019
DONNERSTAG, 12. DEZEMBER 2019 WILHELMSHAVENER ZEITUNG | SEITE 3

Wilhelmshaven

Edles Dinner mit bester Unterhaltung
EHRENAMT Jette Schaps und Sascha Scheller luden unter dem Motto „Wir für Euch“ ins Pumpwerk ein
Etwa 110 Gäste genossen 
im Pumpwerk ein ganz 
besonderes Weihnachts-
essen. Im kommenden 
Jahr soll es eine Fortset-
zung geben. 

VON JULIANE MINOW

WILHELMSHAVEN – Bereits um 
kurz vor 17 Uhr ist im Ein-
gangsbereich des Pumpwerks 
aufgeregtes Tuscheln zu hö-
ren. Noch bevor sich die Tü-
ren zum großen Saal  öffnen, 
stehen die Menschen Schlan-
ge, sind sichtlich gespannt, 
was gleich passiert. Die Gäste, 
die heute hier sind, kommen 
von unterschiedlichsten Or-
ganisationen und sind einge-
laden, unter dem Motto „Wir 
für Euch“ ein ganz besonderes 
Weihnachtsessen zu genie-
ßen. 

110 Menschen, denen es 
dieses Jahr finanziell oder ge-
sundheitlich nicht so gut ging 
oder die viel für die Stadt ge-
leistet haben, sind dabei. Sie 
kommen unter anderem von 
den „Pink-Paddlerinnen – 
Paddeln gegen Brustkrebs“, 
von der Obdachlosenhilfe, 
„Für eine saubere Umwelt“, 
dem Inklusionsschwimmen 
oder der „Tafel“. 

Organisiert haben die Ver-
anstaltung Sascha Scheller 
(Motorradhasen, Lions-Club) 
und Jette Schaps (Kiwanis-
Club). Schon länger habe er 
die Idee gehabt, ein solches 
Essen auf die Beine zu stellen, 
berichtet Sascha Scheller bei 

der Begrüßung. Mitte des Jah-
res dann, beim Friseur, traf 
Scheller auf einen Gesprächs-
partner.  Bei der Veranstaltung 
„Helden von nebenan“, bei 
der auch Jette Schaps dabei 
war, kam man in den Aus-
tausch, langsam wurde alles 
konkreter. 

Die Organisation hat  Jette 
Schaps übernommen. „Wir 
haben Gastronomen und Bä-
ckereien angesprochen und 
viele Leute nach Unterstüt-
zung gefragt. Tatsächlich hat  
niemand abgesagt.“ 

Und so sind an diesem 
Abend  70 ehrenamtliche Hel-
fer im Einsatz. Den Service 

des Abends übernehmen die 
Hasen, Lions und Kiwanis so-
wie weitere Freiwillige, außer-
dem sind Oberbürgermeister 
Carsten Feist, Ratsvorsitzen-
der Stefan Becker, der Chef-
redakteur der „Wilhelmshave-
ner Zeitung“ Gerd Abeldt, 
WTF-Geschäftsführer  Michael 
Diers, Christa Friedrichs und 
Martina Kempke von der 
Volksbank und Jan Alter im 
Einsatz. 

Und auch für das passende 
Ambiente ist gesorgt: Denn 
auch drei Musiker, „Strings 
and Boom“, „Majanko“ und 
„Tom Thomssen“, haben sich 
bereit erklärt, den Abend eh-

renamtlich musikalisch zu be-
gleiten. 

Und das kommt bei den 
Gästen an. An edel gedeckten 
Tischen genießen sie das lie-
bevoll von den Gastronomen 
zusammengestellte Menü. Als 
Vorspeise gibt es Maronen-
suppe, am Buffet warten 
Fisch, Fleisch, Salate, Gemü-
sebeilagen, Soßen und mehr. 
Der krönende Abschluss: 
Zimtmousse mit Pflaumen-
sauce als Dessert. 

Und damit es zwischen-
durch nicht langweilig wird, 
warten weitere Programm-
punkte: Oberbürgermeister 
Carsten Feist liest eine Ge-

schichte, als Highlight des 
Abends stattet der Weih-
nachtsmann den Gästen 
einen Besuch ab.

 Zur Beschäftigung der Kin-
der bietet die Jugendfreizeit-
stätte Krähenbusch weih-
nachtliche Basteleien an. 
„Unser Ziel ist es, dass an die-
sem Abend ganz unterschied-
liche Menschen zusammen 
und miteinander ins Ge-
spräch kommen“, sagt Jette 
Schaps. Und weil das so gut 
klappt, soll es auf jeden Fall 
eine Fortsetzung geben. 
Scheller: „Im nächsten Jahr 
wollen wir das wieder ma-
chen.“ 

Jette Schaps und Sascha Scheller (vorne) mit den ehrenamtlichen Helfern. WZ-FOTO: LÜBBE

„Wir leben alle unter dem 
gleichen Himmel, aber wir ha-
ben nicht alle den gleichen 
Horizont.“  
   Konrad Adenauer   (1876-
1967), von 1949 bis 1963 erster 
Bundeskanzler sowie von 
1951 bis 1955 zugleich Bun-
desminister des Auswärtigen.  

Verwechselt  
  In der Zeit vor dem Weih-
nachtsfest treffen sich  immer 
viele Gruppen, um gemein-
sam das Jahr gesellig ausklin-
gen zu lassen. Auch Jans Be-
kannte Hella war der Einla-
dung einer Gruppe vom Land 
gefolgt und reiste mit nach 
Hamburg – ohne genau zu 
wissen, was sie dort erwarten 
würde.
     Ihr Interesse an Kultur ist 
eher – sagen wir es  höflich –  
mittelmäßig ausgeprägt. Sie 
hört schon mal in ihrer Hei-
matgemeinde ein Kirchen-
konzert oder war auch schon  
bei einem Musical. Auf  einer 
solchen Fahrt wähnte sie sich 
auch beim jüngsten Besuch in 
der Hansestadt.
    Nun, geboten wurde ein 
Chorkonzert von einem Or-
chester in der Laeiszhalle – al-
so mit deutlich weniger Hand-
lung als in einem Musical. 
Dies ließ Hella staunen, ihr 
war wohl ein klassisches Kon-
zert noch nie zu Ohren ge-
kommen. Gar nichts  habe sie 
mit dieser „Geigenmusik“ an-
fangen können, verriet sie 
nach ihrer Rückkehr allen an-
deren Familienmitgliedern. 
Die konnten das überhaupt 
nicht verstehen, denn diese 
geraten bei  klassischer Musik  
in Hochstimmung. Das kann 
gut verstehen   
        

WILHELMSHAVEN
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Hasenweihnacht 
2020
Leider musste auch das Weihnachtsessen aufgrund 
der weiter anhaltenden Corona-Pandemie ausfallen. 
Um aber den Menschen zu helfen, die am sozialen 
Minimum leben und von der Gesellschaft oft ein-
fach übersehen werden, wurde das Projekt Hasen-
weihnacht entwickelt. In Zusammenarbeit mit dem 
Altenhilfebesuchsdienst, der Tiertafel, dem Sozial-
psychiatrischen Dienst „Die Brücke“ und den vier 
Familienzentren unserer Stadt, konnten alle Men-
schen die an diese Institutionen angebunden sind, 
einen materiellen Wunsch zu Weihnachten äußern, 
der über Spender und die Hasentour erfüllt wur-
de. Viele erlebten dadurch ein persönliches Weih-
nachtsfest an denen ihnen signalisiert wurde, dass 
sie nicht alleine sind. Für einen fremden Menschen 
ein Geschenk zu kaufen, es liebevoll zu verpacken 
und mit persönlichen Worten zu bestücken, ist schon 
eine besondere Herausforderung. Gerade in dieser 
unruhigen Zeit eine sehr wertvolle Geste, die vielen 
alleinstehenden Menschen das Weihnachtsfest in 
Wilhelmshaven verschönert hat!
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Danke den Unterstützern 
     der HASENPOST 2021
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Fehnders Sanitär- u. Heizungstechnik 
Tel. 04421201547 

Immer eine Hasenlänge voraus! 
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